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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 1959 Hofen-Eschenau : TV 1905 Niederselters II 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

TV 1905 Niederselters II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. 2 auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Straßheimer / Müller
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1905 Niederselters II im Match der
Herren Kreisliga Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV 1959 Hofen-
Eschenau, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 16:22.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schlosser / Stahl gewannen ihr Spiel gegen Jedmowski / Rieth überzeugend mit 11:9,
11:7, 12:10. Nicht ganz mithalten konnten Dotzert / Fischer, beim 3:11, 11:8, 6:11, 6:11 gegen
Straßheimer / Müller, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein hartes Stück Arbeit hatten
anschließend Stahl / Schäfer gegen Trost / Teltscher zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Lucas Schlosser bei seiner Niederlage
gegen Maximilian Müller. Jörg Stahl versäumte es danach mit einem 7:11, 8:11, 12:10, 5:11 gegen
Frank Straßheimer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Christoph Dotzert hatte wenig später gegen
Heinz Trost trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kaum Chancen hatte Uwe Stahl beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Jörg Jedmowski, so dass Jedmowski seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Bernd Schäfer gegen Yannick Rieth
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Unglücklich war Mathias Fischer in der
Begegnung gegen Rainer Teltscher, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
1959 Hofen-Eschenau und des TV 1905 Niederselters II. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Lucas Schlosser und Frank Straßheimer, das Lucas Schlosser letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 17:12 (Schlosser) und 8:2 (Straßheimer). Jörg Stahl gelang es, Maximilian
Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Müller nun bei 16 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jörg Jedmowski war für Christoph Dotzert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dotzert nun bei
6:20, während Jedmowski bislang 9 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand
es damit 4:8. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Uwe Stahl beim 11:5, 11:13, 11:5, 11:9 gegen
Heinz Trost doch überlegen. Somit hat Stahl nun 5 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen Sieg holte Bernd Schäfer bei seinem 3:1 gegen Rainer
Teltscher. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen siegte
nachfolgend Mathias Fischer gegen Yannick Rieth und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Nicht ganz mithalten konnten Schlosser / Stahl, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Straßheimer /
Müller, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1959 Hofen-Eschenau am 22.03.2024 gegen den TTC
Lindenholzhausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.03.2024 gegen den TV "Frisch auf" Erbach mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1959 Hofen-Eschenau

Doppel: Schlosser / Stahl 1:1, Dotzert / Fischer 0:1, Stahl / Schäfer 1:0 
Einzel: L. Schlosser 1:1, J. Stahl 1:1, C. Dotzert 0:2, U. Stahl 1:1, B. Schäfer 1:1, M. Fischer 1:1 

 TV 1905 Niederselters II
Doppel: Straßheimer / Müller 2:0, Jedmowski / Rieth 0:1, Trost / Teltscher 0:1 
Einzel: F. Straßheimer 1:1, M. Müller 1:1, J. Jedmowski 2:0, H. Trost 1:1, R. Teltscher 1:1, Y. Rieth 1:
1


